
lübeck. Über den Alarm auf
ihrem Handy wurde Friederike
Garbe, Vorsitzende des Vereins
„Leben bewahren Lübeck“, da-
rüber informiert, dass etwas in
die Babyklappe gelegt wurde.
Um 0.28 Uhr sei dieser Alarm in
der Nacht zum Dienstag (20.Au-
gust) ausgelöst worden. Ge-
meinsam mit zwei Mitarbeiterin-
nen, die ebenfalls benachrichtigt
wurden, fand sie ein kleines
Mädchen, eingewickelt in eine
rosafarbene Geschenktüte.
„Wir dachten erst, jemand

hätte Babykleidung abgegeben.
Dannwar die Geschenktüte aber
doch etwas schwerer als erwar-
tet“, erzählt die 79-Jährige. Es ist
das 23. Baby, das hier abgegeben
wurde. Und es ist das zwölfte
Mädchen. Katharina nannte sie
es deshalb, weil K der zwölfte
Buchstabe im Alphabet ist.

„ganz friEdlich
und total gEsund“

SchließlichriefsiedenBabynotarzt.
„Das Baby muss ganz frisch gebo-
ren gewesen sein“, glaubt Garbe.
Zusammen mit drei Rettungswa-
gen kam der Arzt wenig später an
dem Haus in der Lübecker Innen-
stadt an. „Katharina wurde dann
vor Ort untersucht und in die Uni-
Klinik gebracht“, sagt sie.
Dort hat sie die kleine Kathari-

na noch am selben Tag besucht.

Mit etwa 2200 Gramm sei das
Mädchen zwar recht klein, aber
normal entwickelt. „Siewarganz
friedlich und das Wichtigste: to-
tal gesund“, erzählt Friederike
Garbe. Zum Zustand des Babys
sowie zum weiteren Vorgehen
darf sich die Uni-Klinik den LN
gegenüber nicht äußern.

Ein briEf und babyklEidung
für diE künftigEn EltErn

Friederike Garbe berichtet aber,
dass das UKSH direkt nach ihrem
Besuch das Jugendamt infor-

miert hat. Dieses bemüht sich
nun, Eltern für Katharina zu fin-
den. „Ich habe den zukünftigen
Eltern einen Brief geschrieben
und ein paar Babysachen dazu-
gelegt“, sagt Garbe.
Um etwa 21.20 Uhr noch am

selben Tag erreichte sie dann ein
anonymer Anruf. „Ich wurde ge-
fragt, wie es dem Baby in der Ba-
byklappe geht.“ Ob es dieMutter
war, weiß sie natürlich nicht, ver-
mutet es aber. Nach der ge-
wünschten Antwort habe die An-
ruferin gleich wieder aufgelegt.
„DieMuttermuss ineinerNotlage

gewesen sein, hatte mit Sicher-
heit keinen anderen Ausweg.
Aber ihr Baby ist jetzt gerettet.“
1995 hatte Friederike Garbe

gemeinsam mit ihrem Mann
Günter in dem Patrizierhaus an
der Mengstraße 62 das Agape-
Haus eröffnet, das jungen Müt-
tern in Not und deren Kindern
Unterstützung bietet. Getragen
wird es vom Verein „Leben be-
wahren“, dessen Vorsitzende
Garbe ebenfalls ist.
Die Babyklappe kam als zweite

bundesweit imJahr2000hinzu.Sie
hat an der Außenseite eine Edel-

In die Lübecker Babyklappe wurde in der Nacht 20.August ein kleines Mädchen gelegt. Foto: Agentur 54°

Mengstraße: Kleines Mädchen
in der Babyklappe abgelegt
Das Kind bekam den Namen Katharina und ist wohlauf – Jugendamt sucht schon neue Eltern.

stahlklappe. Auf dem liebevoll be-
zogenen Wärmebettchen in der
Klappe liegt immereinBrief, adres-
siert an die Person, die ein Baby hi-
neinlegt. Sobald die Klappe ge-
schlossenwird, geht ein Alarm los.
Von außen kann die Klappe dann
nichtmehr geöffnetwerden.
Neben den 23 Babys wurden

auch zwei etwas ältere Ge-
schwister dort abgegeben, be-
richtet die 79-Jährige. Das letzte
Kind fand sie im Jahr 2020. Da-
mals lag ein kleiner Junge, Jacob,
unter einem Berg Goldfolie in
demWärmebett.
WirdeinBaby inderKlappeab-

gegeben, nimmt es das Jugend-
amt in seineObhut, erklärtNicole
Dorel, Sprecherin der Stadt Lü-
beck. Eine für Adoption speziali-
sierte Fachkraft kontaktiert die
Klinik und besucht das Kind. In
der Babyklappe hinterlassene
GegenständeoderBriefewerden
in der Adoptionsvermittlungs-
stelle archiviert.
„Bei allen Adoptionen geht es

darum, dass ein Kind gut und be-
hütet in einer Familie aufwachsen
kann“, sagt Dorel. Die Bedürfnis-
se des Kindes stünden stets im
Mittelpunkt. Das Fachkräfteteam
wählt daher so schnell wie mög-
lich Adoptiveltern aus dem Kreis
der Bewerberinnen und Bewer-
beraus.AuchKatharinawirdbald
ihre zukünftigen Eltern kennen-
lernen. Johannameins

Flohmarkt des KGV
„Am Rittbrook“
lübeck. Am Sonntag, 8. Sep-
tember, findet von 10 bis 15 Uhr
auf dem Kleingartengelände des
KGV„AmRittbrook“, Arnimstra-
ße85, ein Flohmarkt statt. Schau-
und kauflustige Gäste sind will-
kommen. Es wird gebeten, nicht
auf dem Gelände zu parken.

PopcOhr gibt
Jahreskonzert
lübeck. Der PopcOhr der evan-
gelisch-lutherischen Kirchenge-
meinde Kücknitz lädt zu seinem
Jahreskonzert am Sonntag, 8.
September, um17Uhr inderDrei-
faltigkeitskirche, Schlesienring 1,
ein. In traditionellerWeisewerden
ruhige wie auch schwungvolle
Lieder ausder Popmusikgeboten.
Das Programm umfasst sowohl
neue Stücke wie auch bekannte
Hits ausdemPopcOhr-Repertoire.
Chorleiter Raphaël De Vos diri-
giert nicht nur den Chor, sondern
sorgt an seinen Keyboards auch
für die passende Begleitung und
den typischen PopcOhr-Sound.
Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de am Ausgang wird gebeten. Im
Anschluss an das Konzert lädt der
PopcOhr zu einem Empfang im
Gemeindesaal ein.

Ausstellungsende
mit freiem Eintritt
lübeck. Am Sonntag, 1. Sep-
tember, endet die Mitmach-Aus-
stellung „Von hier nach dort –
unterwegs mit Kompass und Na-
vi!“ im Europäischen Hansemu-
seum. Und zum krönenden Ab-
schluss ist am letzten Ausstel-
lungstag der Eintritt für alle frei,
teilt das EHMmit.
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• edle Bullaugen & Federlifter
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